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Vorwort

Liebe Freunde, Férderer und Begleiter,

Integreat, unsere App fur Neuzugewanderte, ist eine
Erfolgsgeschichte, die Mut macht. Im November 2015 nach nur
sechs Monaten Vorbereitung in Augsburg vorgestellt, nutzen
inzwischen fast 50 Gemeinden, Stadte, Landkreise und die EAE
des Landes Brandenburg ein Angebot, das eine spannende
Eigendynamik entwickelt hat.

Langst geht es nicht mehr ausschliel3lich darum, geflichteten Menschen zu helfen,
sich in ihrer neuen Heimat Deutschland ein Leben aufzubauen: Immer mehr
Gebietskorperschaften fragen gezielt nach Sprachen wie Turkisch oder Polnisch,
um grundsatzlich mehr Menschen den Start zu erleichtern. Daher bezeichnen wir
Integreat inzwischen als App fur Neuzugewanderte.

Innerhalb der Kommunen hat Integreat Kooperationen zwischen Behorden und
Einrichtungen ausgeldst, die vorher so nicht moéglich erschienen. Das freut mich
besonders, denn hier schliel3t sich der Kreis: Der Vorganger von Integreat war eine
Broschure, aufgelegt vom Verein Tur an Tur in Augsburg, der seinerseits seit Uber
25 Jahren einzelne Initiativen unter einem Dach versammelt mit dem gemeinsamen
Ziel, Neuzugewanderten zu helfen.

Auch zwischen einzelnen Kommunen ist eine neuartige Zusammenarbeit mdg-
lich: Da werden Ressourcen und Informationen ganz selbstverstandlich geteilt und
Begriffe wie Creative Commons oder Open Source sind keine Bucher mit sieben
Siegeln mehr, sondern Selbstverstandlichkeiten.

Auf  diesem Weg mochten wir  weitermachen. Stand 2017 die
Arbeitsmarktintegration im Mittelpunkt unserer Arbeit, so ist es 2018 die
Wohnraumborse, die in den Landkreisen Neuburg-Schrobenhausen und in
Bayreuth an den Start geht. Sie sehen: Es bleibt spannend!

Ich unterstUtze Integreat nicht nur als Professor an der TU Munchen, sondern
bin privat Gesellschafter der gGmbH, die hinter Integreat steht. Denn auch wenn
Integreat sich so gut entwickelt hat, lebt die App vornehmlich vom ehrenamtlichen
Engagement vieler Menschen, Deutscher wie Neuzugewanderter gleichermalien.
Ihnen allen mochte ich an dieser Stelle danken.

Dieser Report zeigt Ihnen die Details unserer Arbeit im Jahr 2017.

Ich winsche Ihnen viel Freude bei der Lekture!
Und, kommen Sie gerne auf uns zu, wenn Sie Fragen oder Anregungen haben.

Prof. Dr. Helmut Krcmar
Grunder, Gesellschafter, Inspirational Advisor



1. Einleitung

1.1 Vision und Ansatz

Die Tur an Tur - Digital Factory gGmbH (im Folgenden Digitalfabrik genannt)
wurde im Sommer 2016 mit dem Ziel gegrindet, Geflichteten den Einstieg in
die neue Gesellschaft zu erleichtern. Dieses Vorhaben wurde von Beginn an in
Zusammenarbeit mit etablierten und erfahrenen Organisationen und Institutionen
sowie kommunalen Verwaltungen verfolgt. Das starke Netzwerk, das die
Digitalfabrik seit den Anfangen des Projekts 2015 begleitet, ist seitdem wichtigste
Voraussetzung fur die sich entfaltende Wirkung der Organisation. Netzwerke
aufzubauen und Synergiepotentiale zu identifizieren und nutzbar zu machen, sind
zum elementaren Teil der organisationalen Arbeit geworden. Insbesondere in der
intrakommunalen und interkommunalen Zusammenarbeit konnten bereits Erfolge
festgestellt werden. Auch weiterhin soll dazu beitragen werden, dass die Netzwerke
in diesem Bereich gestarkt werden und die vorhandenen Ressourcen in der
Integrationsarbeit somit effektiv eingesetzt werden kdnnen.

Die Vision, die wir mit unserer Arbeit verfolgen und deren Verwirklichung
als Mal3stab fur alle Aktivitaten der Organisation auftritt, ist es, Informationen
fur alle Menschen verstandlich und zuganglich zu machen. Der Abbau von
Informationsarmut und die gewonnene Gleichberechtigung im Informationszugang
stellen wichtige Meilensteine fur die Entwicklung zu einer freien Gesellschaft
dar. Langfristig sind unsere Angebote - insbesondere die Informations-App
Integreat - darauf ausgelegt nicht nur Gefllchteten bei der Orientierung und
Informationsgewinnung zu unterstitzen, sondern fur alle Neuzugewanderten und
BuUrger als hilfreiche Stutze im Alltag und als Kommunikationskanal zur lokalen
Verwaltung zu dienen. Wie der Name bereits impliziert, will die Digitalfabrik digitale
Bricken bauen, um die lokale Integrationsarbeit zu starken ohne sie ersetzen zu
wollen.

Um diesen Fortschritt zu unterstttzen und gleichzeitig das Ubergeordnete Ziel
von gemeinschaftlicher Entwicklung und Nutzung von Inhalten und Software
zu verfolgen, setzen wir in unserer Arbeit auf Open Source Technologien und
verwenden Creative Commons Lizenzen. So wird die interkommunale und
interorganisationale Zusammenarbeit eingefUhrt, gestarkt und langfristig
ausgerichtet. Frei nach dem Ansatz ,Learning by Doing” werden o&ffentliche
Verwaltungen so an die Vorteile und Chancen, die offen verfugbare Inhalte und
Software bieten, herangefuhrt und kdénnen diese in der eigenen Arbeit direkt
erfahren. Kénnen Erfolge der Arbeit mit gemeinschaftlich erarbeiteter und offener
Software und Inhalten unter freier Lizenz in einem Bereich der Verwaltung - in
diesem Fall der Integrationsarbeit - verzeichnet werden, wird der Gebrauch
auch fur andere offentliche Stellen vorstellbar und breitet sich somit aus. Wenn
offentliche Gelder in die Entwicklung von Software oder von Inhalten investiert
werden, sollten diese auch der Offentlichkeit zur Verfigung stehen. Davon sind
wir Uberzeugt und wollen mit unserer Arbeit gezielt zu dem entsprechenden

Systemwandel beitragen.



1.2 Gegenstand des Berichts

Geltungsbereich Dieser Bericht bezieht sich auf die Aktivitaten der Tur an Tur
- Digital Factory gGmbH. Ein besonderer Fokus wird auf das
zentrale Angebot von Integreat gelegt.

Berichtzeitraum Wir berichten Uber unsere Arbeit im Jahr 2017. Die

und Berichtzyklus | Digitalfabrik veréffentlicht einmal im Jahr einen
Wirkungsbericht.

Anwendung des In diesem Bericht orientieren wir uns an den Vorgaben der

SRS aktuellen Version des Social Reporting Standards (SRS),

Stand 2014. Dies ist der zweite Jahresbericht nach dem SRS.

Ansprechpartnerin | Clara Bracklo
bracklo@integreat-app.de

2. Die gesellschaftliche Herausforderung und der
Losungsansatz

2.1 Die gesellschaftliche Herausforderung

Uber 60 Millionen Menschen sind derzeit weltweit auf der Flucht. Kriege
und Verfolgung haben ihnen die Sicherheit in der Heimat genommen und sie
gezwungen, in einem fremden Land Schutz zu suchen. Die Herausforderungen, die
sich dadurch fur Organisationen, Lander und Kommunen ergeben, sind auch in
Europa und in Deutschland zu spuren.

Zuwanderung allein stellt jedoch keine tatsachlich neue Entwicklung
in Deutschland dar. Die Bundesrepublik hat in der Vergangenheit gezielt
Arbeitsmigration gefordert und hat somit eine lange Geschichte als
Einwanderungsland. Trotz verschiedener Migrations- und Fluchtbewegungen in
der Vergangenheit, erhalt die aktuelle Lage durch starke mediale Prasenz und die
politische Debatte seit 2015 besondere gesellschaftliche Aufmerksamkeit. Auch
verschiedene Initiativen zur Fluchtlingshilfe und Integrationsférderung haben ihren
Ursprung in dieser Entwicklung. Im Vergleich zu fruheren Migrationsbewegung
nach Deutschland, spielen digitale Technologien fur die Neuzugewanderten heute
eine weitaus bedeutendere Rolle. Sie dienen auf der Flucht der Kontaktaufnahme
mit der Familie und der Informationsbeschaffung. Auch nach der Ankunft wird das
Smartphone zur Orientierung genutzt und ist als wichtiges Medium zur Integration
zu verstehen. Diesen Zugang jedoch effektiv zu nutzen und beispielsweise
Informationsangebote und Vernetzung anzubieten, ist insbesondere fur
kommunale Verwaltungen, die bereits mit bestehenden Aufgaben stark ausgelastet
sind, nahezu unmaoglich. Angebote zu schaffen, die hier unterstitzend wirken und
den Einsatz digitaler Losungen mdoglich machen, ist daher besonders wichtig, um
die Integrationsarbeit vor Ort langfristig zu verbessern und nach Maéglichkeit zu
entlasten.



Uber die letzten drei Jahre, in denen die Digitalfabrik bereits aktiv im Bereich
der Integrationsarbeit tatig ist, konnten wir zudem auf kommunaler Ebene ein
wachsendes Bewusstsein fur die Bedarfe verschiedener Migrantengruppen -
insbesondere aus anderen europaischen Landern - feststellen. Dass Hilfsangebote
sich nicht aufgrund medialer Prasenz nur an einzelne betroffene Gruppen richten
durfen, ist ein Anliegen unserer kommunalen Partner und auch der Digitalfabrik
selbst. Integrationsangebote fur madglichst viele Menschen zuganglich zu machen,
sichert die Langfristigkeit der Projekte und kann die Wirkung der Aktivitaten
ausweiten und verstarken.

Neben den wichtigen gesellschaftlichen Entwicklungen aus dem Bereich der
Integration und Zuwanderung ist aufgrund der hohen Relevanz fur die Arbeit im
digitalen Sektor abschlieBend die aktuelle offentliche Debatte zur Verwendung
und Entwicklung freier Software (Open Source Software) in der Verwaltung zu
nennen. Die Forderung verschiedener Organisationen lasst sich folgendermal3en
zusammenfassen: Werden o6ffentliche Gelder zur Entwicklung oder Nutzung von
Software eingesetzt, so soll diese auch 6ffentlich und frei zuganglich sein und nicht
von einzelnen Unternehmen unter Verschluss gehalten werden. Der Systemwandel,
der zur Verwirklichung dieser Forderung notwendig ist, ist komplex und muss viele
alte Strukturen aufbrechen. Die damit einhergehende Herausforderung ist somit
nicht zu unterschatzen.

2.2 Die Angebotslandschaft

Neben der persdnlichen Beratung, die auch unserer Meinung immer zentraler
Bestandteil des Integrationsprozesses sein sollte und sein muss, haben
Kommunen die Bekanntmachung von lokalen Informationen und Angeboten in
der Vergangenheit vor allem durch das Verfassen und aufwendige Drucken sowie
Verteilen von Printmaterialien forciert. Waren die Printmaterialien einmal gedruckt,
lieBen sich die Inhalte nur mit grol3er zeitlicher Verzégerung und viel Aufwand
aktualisieren. Entsprechendes Informationsmaterial war haufig nur in deutscher
Sprache verfligbar, da Ubersetzungen nicht nur teuer, sondern auch durch die
Herstellung zu aufwendig fur viele Kommunen waren.

Digitale Technologien stellen einen geeigneten Weg zur Vermittlung von
Informationen an neuzugewanderte Menschen dar, da Mehrsprachigkeit leichter
umsetzbar und der Zugang lokal ungebunden ist. Somit kdnnen entsprechende
Technologien eine leicht aktualisierbare und gut zugangliche Alternative
zu herkdmmlichen Printmaterialien darstellen. Diese Erkenntnis motivierte
verschiedene etablierte und auch neue Unternehmen und Organisationen zur
Entwicklung von entsprechenden Losungsansatzen.

In der Grundungszeit der Digitalfabrik Mitte 2016 entstanden somit neben der
hauseigenen Informations-App Integreat auch andere Informationsportale von
verschiedenen Anbietern. Zu nennen sind an dieser Stelle unter anderem die
Ankommen-App des BAMF, die App Moin Refugee, die Welcome App Germany
und die App Welcome to NRW als Angebote in Deutschland. Gemeinsam ist
diesen Angeboten und der Integreat-App die grundsatzliche Darstellung von
Informationen fir Neuzugewanderte. Trotz bestimmter Uberschneidungen ist
Uber zwei Jahre nach der besonders starken Zuwanderung 2015 auffallig, dass
die Angebote mit Ausnahme der Integreat-App nur noch partiell weiterentwickelt



2.3 Die Positionierung der Tur an Tur - Digital Factory gGmbH

Um dieses Phanomen zu verstehen und gleichzeitig an die Wirkung der
Digitalfabrik heranzufuhren, ist die Positionierung der Organisation in dieser
Angebotslandschaft besonders relevant. Bereits die Entstehungsgeschichte der
Organisation ist fur den besonderen Charakter beschreibend. So wurde die
Organisation nicht um ihrer selbst wegen gegrindet, sondern war Ergebnis von
organischem, bedarfsorientiertem Wachstum.

Als im Jahr 2015 uUber eine Million Gefluchtete nach Deutschland kamen,
wurde der Bedarf an mehrsprachigen Informationsangeboten zu Asylthemen
und Alltagsfragen schnell deutlich. So auch in Augsburg, wo sich eine Gruppe
engagierter Studierender gemeinsam mit dem Tur an Tur - miteinander
wohnen und leben e.V. (Tdr an Tdr e.V.), der Stadt Augsburg und dem Lehrstuhl
far Wirtschaftsinformatik der TU Munchen an die Digitalisierung der 1997
erschienenen ,First Steps“-Broschure mit lokalen Erstinformationen fur
Asylbewerber in der Region Augsburg machte. Als Ergebnis entstand im Sommer
2015 die Integreat-App als digitaler Alltagsguide fur Geflichtete, die in Augsburg
im November 2015 offiziell vom Burgermeister vorgestellt wurde. Nach der
Bekanntmachung der Integreat-App in und fur Augsburg kamen auch andere
Kommunen und Landkreise auf das Team zu, die die Losung fur ihre Region
einsetzen wollten. Die Grundung der Tur an Tur - Digital Factory gGmbH folgte
ebenfalls aufgrund der direkten Anfrage und dem Bedarf der kommunalen Partner
die Zusammenarbeit an der Integreat-App vertraglich zu festigen.

Mittlerweile hat sich die Digitalfabrik zu einem Beratungs- und
Dienstleistungsunternehmen fur verschiedene digitale Projekte im sozialen
und offentlichen Bereich entwickelt. Die Erfahrungen und Expertise, die durch
die mehrjahrige Zusammenarbeit mit Institutionen aus beiden Bereichen
gewonnen wurden, geben wir in unserer taglichen Arbeit an unsere Partner und
gleichgesinnte Organisationen weiter. Das im Laufe dieser Zeit entstandene
Netzwerk stellt eine wichtige Grundlage fur unsere Aktivitaten dar und ermdoglicht
es uns Ressourcen gemeinsam zu nutzen und im nachsten Schritt auch anderen
zuganglich zu machen.

Die Digitalfabrik versteht sich als Wegbereiter fur die positive Entwicklung
und Offnung von 6&ffentlichen und sozialen Institutionen durch Einsatz digitaler
Losungen. Dies unterstitzen wir mit all unseren Aktivitaten. Aufgrund der
besonderen Relevanz und dem Einfluss auf die wirkungsorientierte Arbeitsweise
soll im Folgenden die App Integreat genauer vorgestellt werden.

2.4 Die besondere Rolle der App Integreat

Das Herzstuck der Digitalfabrik ist die Informations-App Integreat. Dieses
Angebot - welches ursprunglich fur Geflichtete entwickelt wurde - richtet sich
heute konkret an Neuzugewanderte, die sich selbststandig in ihrem neuen
Umfeld informieren und orientieren mdchten. Bereits auf der Flucht ist das
Smartphone fur die Menschen oftmals die einzige Kontaktmadglichkeit zu Familie
und Heimat. Auch in Deutschland angekommen hat die Mehrheit der Menschen
mit Fluchthintergrund Zugriff auf ein Mobiltelefon. Dennoch haben die meisten
von ihnen bei ihrer Ankunft keinen Zugriff auf mobile Datennetzwerke, sondern



Im Gegensatz zu einer Vielzahl von existierenden Webseiten mit Informationen,
kann Uber eine App-Plattform mit Offline-Caching nicht nur eine Konsolidierung
der Informationen erfolgen, sondern der Inhalt auch auRerhalb von &ffentlichen
Hotspots abgerufen werden.

Ausgehend von dieser Problemstellung erwuchs die Idee Integreat ins Leben
zu rufen. Eine mobile App fur Menschen, die durch Flucht oder Migration in eine
fremde Kultur kommen. Integreat ermdglicht den einfachen Informationsfluss
zwischen Kommunen, Hilfsorganisationen und Menschen mit Flucht- oder
Migrationshintergrund - egal ob in einer Kommune oder einem Landkreis. Damit
stellt Integreat Gefluchteten und anderen Neuzugewanderten im Alltag wichtige
Informationen in einer kostenlosen, mehrsprachigen, offline nutzbaren App zur
Verfigung und bildet langfristig die Grundlage eines digitalen Servicedkosystems
in der kommunalen Integrationsarbeit. Die Inhalte werden von lokalen Initiativen
unter kommunaler Verwaltung gepflegt. Unsere Losung ist kostenlos, transparent
und gemeinnutzig.

Kern der Ldsung ist eine mobile Applikation (Frontend) in Kombination mit
einem intuitiv zu bedienenden Informationsverwaltungssystem (Backend).
Entschlief3t sich eine Kommune, ein Landkreis oder Verein fur Integreat, bekommen
diese eine eigene mobile App, welche auf Wunsch bereits eine deutschlandweit
gultige Vorlage in mehreren Sprachen enthadlt, die die Kommune dann um lokale
Informationen erganzen kann. Ein weiteres Angebot ist die integrierte Web-App mit
Hilfe derer auch Uber eine Webseite oder Suchmaschinen auf die mehrsprachigen
Inhalte zugegriffen werden kann. Die zusatzliche PDF-Funktion ermaoglicht es, dass
der aktuelle Stand der Informationen jederzeit ausgedruckt werden kann und so
auch diejenigen ohne Smartphone oder Computer erreicht.

Im Gegensatz zu anderen Lésungen am Markt entfaltet Integreat lokal seine
Wirkung, ist gleichzeitig aber nahezu unbegrenzt skalierbar. Die Lokalitat der
Informationen fur Geflichtete ist deshalb so wichtig, da sich Prozesse und
Zustandigkeiten von Institutionen oft innerhalb desselben Bundeslandes oder gar
desselben Regierungsbezirks unterscheiden. Die Genauigkeit und Aktualitat der
Informationen wird dadurch gewahrleistet, dass die Inhalte von den Personen vor
Ort und nicht von einem externen Dienstleister erstellt werden. Das Team von
Integreat kann sich so auf seine Starken der Weiterentwicklung von Plattform und
App, der Einbindung neuer Funktionen und der Beratung der Kommunen und
Landkreise, konzentrieren.

Gestartet im November 2015 mit Augsburg als Pilotstadt, arbeiten Ende
2017 bereits circa 40 Kommunen und Kreise mit Integreat an einer verbesserten
Informationsversorgung der Geflichteten vor Ort. Trotz des bisherigen Erfolges
mit Integreat als lokalem Orientierungshelfer bei und nach der Ankunft in
der neuen Heimat, soll Integreat langfristig ein vollumfanglicher, digitaler
Integrationshelfer werden, der Uber die Bereitstellung der am Anfang so
wertvollen lokalen Informationen hinausgeht. In Gesprachen mit Experten aus
der Praxis - insbesondere dem Tur an Tur e.V. - und unseren Nutzern - den
Neuzugewanderten - haben sich vier Themengebiete herauskristallisiert, fur die
Integreat seither entsprechende digitale Unterstitzungsangebote entwickelt.



Diese ,Vier Saulen der Integration”, wie sie bei Integreat genannt werden, sind
(1) Sprache, (2) Wohnraum, (3) Arbeit und Bildung sowie (4) Teilhabe. Dabei soll mit
einer optimalen Mischung aus eigener Entwicklung und Einbindung von Angeboten
anderer Anbieter der Weg zum digitalen Integrationshelfer gemeistert werden.
Mit der Praktikums- und Lehrstellenbdrse der IHK, dem Lehrstellenradar der
HWK, dem Alphabetisierungs-Tool Serlo ABC, der Praktikumsborse fur Geflichtete
“Sprungbrett into Work” fur Bayern wurden bereits wichtige Erweiterungen in die
App integriert.

Das Projekt Integreat bietet Enrenamtlichen in ganz Deutschland die Maéglichkeit
an einem sozialen Open Source Projekt zu arbeiten, ihre Fahigkeiten zu erproben
und als diversifiziertes Team zur verbesserten Integration in unserer Gesellschaft
beizutragen. Die Digitalfabrik bietet die organisatorische Struktur, um den
Mitarbeitern im Projekt die notige Freiheit und Sicherheit zu gewahrleisten.
Langfristig sollen nach dem Modell von Integreat weitere eigenstandige Projekte
entstehen und geférdert werden.

3. Die Wirkung der Tur an Tur - Digital Factory
gGmbH

3.1 Eine inklusive Antwort auf eine komplexe Herausforderung

Die offene Gestaltung unserer Gesellschaft und die damit verbundene
erleichterte Integration von Neuzugewanderten sind komplexe Herausforderungen,
auf die keine einseitige Antwort durch eine einzelne Institution gegeben werden
kann und sollte. Unser Selbstverstandnis als Organisation beruht stark auf der
Zusammenarbeit mit anderen Akteuren im Netzwerk. Wir setzen uns mit unserer
Arbeit daflr ein, unterschiedliche Ressourcen im Bereich der Integrationsarbeit zu
verbinden und nutzbar zu machen. In der Vernetzung mit langjahrig etablierten
Institutionen aus diesem Bereich und kommunalen Verwaltungen entstehen
besondere Synergiepotentiale, die durch die Digitalfabrik erschlossen werden. Wir
geben Expertise weiter, schaffen durch Informations- und Technologietransparenz
die Strukturen, um gemeinsame Inhalte und Technologien nutzbar zu machen und
auch Uber unsere Organisation zur Verfugung zu stellen.

Um im Folgenden die Wirkung der einzelnen Aktivitaten darstellen zu kdnnen,
ist die differenzierte Betrachtung unserer wichtigsten Kunden und Nutzer
notwendig. Unterschieden wird hier zwischen den Neuzugewanderten, als Nutzer
und Empfanger der Angebote, und den kommunalen Verwaltungen als Kunden
und Partner in der Entwicklung entsprechender Angebote sowie Akteure in
intrakommunalen und interkommunalen Netzwerken.

3.2 Neuzugewanderte - Unsere Nutzer

An erster Stelle in der strategischen Entwicklung und der Arbeit in den einzelnen
Projekten der Digitalfabrik stehen die Bedurfnisse der neuzugewanderten
Menschen in Deutschland. Ausdrucklich werden hierbei Gefluchtete und Menschen
mit Migrationshintergrund miteingeschlossen. Auch wenn die Grundung der
Organisation in Reaktion auf die Zuwanderung 2015 mit vielen geflichteten
Menschen folgte, erfahren wir in der taglichen Arbeit den besonderen Bedarf fur
digitale Unterstlutzungsangebote zur Integration von allen Menschen, die aus dem
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Die Erweiterung beziehungsweise Offnung der primaren Zielgruppe fir die
Angebote der Digitalfabrik wird besonders deutlich in der AuRenkommunikation
far die Integreat-App. Wahrend die Integreat-App zu Beginn als Angebot fur
+Asylsuchende” deklariert wurde, ging die Entwicklung Uber ,Flichtlinge”, zu
.Geflichteten” Uber ,Menschen mit Migrations- und Fluchthintergrund” hin zu
dem aktuellen Stand der ,Neuzugewanderten”. Eine eindeutige Unterscheidung
zwischen Gefluchteten und anderen Migrantengruppen ist von Grund auf
problematisch, - und fur die Arbeit der Digitalfabrik nicht zwingend notwendig
- da die Fluchtsituation oftmals weitere Migrationsbewegungen mit sich
bringt. Dementsprechend gestalten wir unsere Angebote heutzutage offen zur
individuellen lokalen Gestaltung, um den Herausforderungen vor Ort bestmdglich
zu entsprechen.

A5y|_ \ \ \ Menschen mit \ Neuzu- \
Flliichtlinge Gefllichtete Migrations- und
bewerber Fluchthintergund gewanderte

Entwicklung der Zielgruppe 2015-2017

Unsere Leistungen fur die Zielgruppe der Neuzugewanderten im Jahr 2017
beziehen sich zum einen auf die App Integreat, deren Betrieb und technische
Weiterentwicklung durch die Digitalfabrik gewahrleistet wird.

Zum anderen wurden 2017 zwei Fluchtlingsunterkinfte in Augsburg mit
einem ganzheitlichen Internetzugang ausgestattet. Das von uns betriebene
WLAN-Netzwerk kann von den Bewohnern der Unterkunft fur 5 Euro im
Monat genutzt werden. Haufig besteht keine (stabile) Internetverbindung
in den Aufnahmeeinrichtungen fur geflichtete Menschen. Diese ist jedoch
essentiell, um den Kontakt mit der Heimat und der Familie aufrecht zu halten
sowie Informationen zu Rechten und Mdglichkeiten in Deutschland (bspw.
Ausbildungsmoglichkeiten oder Asylrecht) selbststandig und selbstverantwortlich
akquirieren zu kénnen.

Diese Leistungen zeigen unmittelbare Wirkungen bei der Zielgruppe. Sie haben
einen direkten Einfluss auf die Zuganglichkeit und Transparenz von Informationen,
in diesem Fall in Form von Online-Informationsangeboten. Gleichzeitig wird die
Eigenstandigkeit der Neuzugewanderten gestarkt, da diese befahigt werden sich
unabhangig von Personen und Institutionen vor Ort selbstverantwortlich einen
Uberblick zu verschaffen. Zudem kénnen Informationen, die Giber einen digitalen
Weg gewonnen wurden im Alltag eingesetzt werden und als Bruckenfunktion
zu realen personlichen Kontakten fuhren. Eine Bruckenfunktion stellen digitale
Angebote dar, denen es gelingt einen konkreten Einfluss auf die Lebenswirklichkeit
der Nutzer auszuUben. Beispielsweise wird eine online gefundene Beratungsstelle
tatsachlich aufgesucht und ein Beratungsgesprach kommt zustande. Dieser
Realitatsbezug ist fur die Wirkung digitaler Angebote zur Integration besonders
wichtig, da sie die Lebenswirklichkeit der Nutzer tatsachlich beeinflusst.

Inwiefern die in diesem Abschnitt beschriebenen kurzfristigen Wirkungen bei der
Zielgruppe bereits messbar sind, wird im folgenden Kapitel betrachtet.



Die langfristige Wirkung unserer Aktivitdten fur die Zielgruppe der
Neuzugewanderten ist von den im vorangegangen Kapitel beleuchteten
kurzfristigen Wirkungen differenziert zu betrachten, wird jedoch durch diese
befordert und in Gang gesetzt. Bei dieser langfristigen Wirkung (Impact) lassen sich
nur Annahmen daruber treffen, ob und zu welchem Teil sich diese durch Aktivitaten
der Digitalfabrik entfalten werden. Es besteht an dieser Stelle im Sinne des
wirkungsorientierten Handelns keine Notwendigkeit die messbaren Entwicklungen
einzelnen Akteuren oder Organisationen zuzuordnen und somit kunstliche
Konkurrenz zu erschaffen. Soll ein tatsachlicher Wandel in bestehenden Strukturen
entstehen, ist dies eine Aufgabe fur Netzwerke und kann nur im Rahmen von
Zusammenarbeit und gemeinsamer Ressourcennutzung entstehen. Dennoch ist
die Benennung der gewunschten gesamtgesellschaftlichen Wirkung mal3geblich
fur die strategische Entwicklung der Organisation und der Zusammenarbeit mit
unseren Partnern. Gemeinsam mit gleichgesinnten Institutionen und Akteuren
kénnen so langfristige Veranderungen bewirkt werden (,Smart Networks").

Durch die Aktivitaten der Digitalfabrik soll die gesellschaftliche Teilhabe fur
alle Menschen in Deutschland ermdglicht werden. Teilhabe bezeichnet die
Moglichkeit, Fahigkeit und Verantwortung die Gesellschaft mitzugestalten in
der man lebt. Werden Menschen von der Gesellschaft ausgeschlossen und
isoliert, kdnnen diese ihre Bedurfnisse nicht erfullen und die Mdglichkeiten, die
sie haben, nicht nutzen. Eine Gesellschaft, die allen Menschen Mitbestimmung
und Teilhabe ermdglicht, kann allgemeine Ziele unter BeruUcksichtigung der
verschiedenen Interessengruppen planen und verwirklichen. Werden bestimmte
Personen und Gruppen ausgeschlossen fehlen wichtige konstituierende Teile.
Das Teilhabeverstandnis, das dieser Argumentation zu Grunde liegt, bezieht
sich auf Teilhabe im politischen und kulturellen Leben sowie allen Formen von
Arbeit und der Verflgbarkeit von angemessenem Wohnraum. Alle genannten
Bereiche beeinflussen sich gegenseitig und die Abhangigkeiten sind komplex. Die
Moglichkeit zur Teilhabe im kulturellen, sozialen, politischen und professionellen
Leben ist eine der wichtigsten Voraussetzungen zur Verwirklichung von
Chancengleichheit. Die Digitalfabrik konzentriert sich aktuell auf die Teilhabe
von neuzugewanderten Menschen, da dies eine akute Herausforderung in der
Gesellschaft aktuell ist und gleichzeitig langfristige Relevanz besitzt. Wir sind uns
dennoch bewusst, dass auch andere Interessensgruppen Bedarf an Angeboten zur
Verbesserung der Teilhabe haben und freuen uns Organisationen und Akteure zu
unterstutzen, die sich fur diese engagieren.

3.3 Kommunale Verwaltungen - Unsere Partner und Kunden

Die Zusammenarbeit mit bereits etablierten und im politischen System stark
verankerten Institutionen wie den kommunalen Verwaltungen (Kooperation statt
Konkurrenz) bietet aufgrund der unterschiedlichen Kompetenzen fur unser Soziales
Startup ein hohes Synergiepotential und ist damit die vorrangige Strategie des
Unternehmens.
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Wir unterscheiden die Zusammenarbeit auf kommunaler Ebene aufgrund der
unterschiedlichen Ansatze in intrakommunale Zusammenarbeit (innerhalb der
Kommune oder des Landkreises) und interkommunaler Zusammenarbeit (im
Austausch verschiedener Kommunen und Landkreise). Die Leistungen und kurz- bis
mittelfristigen Wirkungen unterscheiden sich einerseits, tragen jedoch im Weiteren
zur gleichen Wirkung bei.

3.3.1 Intrakommunale Zusammenarbeit

Zunachst soll im Detail auf die intrakommunale Zusammenarbeit eingegangen
werden. Innerhalb der Kommune beschaftigen sich verschiedene Institutionen
und Stellen mit der Integration Neuzugewanderter. In der Kommunikation und
Zusammenarbeit dieser verschiedenen Akteure besteht grol3es Potential, dennoch
sind aktuell kaum Anknupfungspunkte vorhanden. Eine neutrale Plattform zur
Kollaboration und regelmalBige Vernetzungstreffen bestehen haufig nicht. In
der Zusammenarbeit der Digitalfabrik als neuem, jungen Akteur und etablierten
Akteuren in der Kommune oder dem Landkreis kdnnen beide Parteien voneinander
profitieren. Die Digitalfabrik steht fur die Skalierungsmaoglichkeit und Innovation
digitaler Ansatze, wahrend die Integrationsakteure vor Ort Erfahrung und Expertise
in die gemeinsame Arbeit einbringen.

Gleichzeitig existieren auf lokaler Ebene diverse Angebote, Projekte und
Anknupfungspunkte fur neuzugewanderte Menschen. Diese zentral zu sammeln
und Ubersichtlich darzustellen ist eine wichtige Aufgabe, die nicht nur direkt
den Neuzugewanderten zugutekommt, sondern den Integrationsakteuren
gleichzeitig verdeutlicht, welche Angebote vorhanden sind und an welchen Stellen
moglicherweise noch Lucken bestehen (Transparenz). Eine neutrale Plattform
und einen Anlass zum Austausch zu bieten sind wichtige Voraussetzungen, um
langfristig die Zusammenarbeit vor Ort zu starken und somit Integrationsarbeit
wirkungsvoll zu gestalten.

Mit dem Einsatz der Integreat-App und der Zusammenarbeit mit der Digitalfabrik
zeigen kommunale Integrationsakteure grol3e Bereitschaft zur digitalen Innovation.
Sie dienen somit als Leuchtturm und Motivator fur weitere digitale Projekte in der
Region. Somit entfaltet sich die Wirkung der Digitalfabrik im intrakommunalen
Kontext auf die gesamte Verwaltungsstruktur.

3.3.2 Interkommunale Zusammenarbeit

Nicht nur die intrakommunale Komponente stellt in der Arbeit mit den
kommunalen Partnern der Digitalfabrik eine wichtige Komponente dar. Auch die
Vernetzung der einzelnen Kommunen untereinander bietet grolles Potential,
um die langfristige Wirkung zu beférdern. Trotz des lokalen Charakters stellt
insbesondere die App Integreat ein wichtiges Verbindungsglied zwischen den
verschiedenen aktiven Kommunen deutschlandweit dar. Durch die Arbeit an einer
bundesweiten Plattform, die dennoch die lokalen Unterschiede abbildet, werden
Know-how und Erfahrungen ausgetauscht und Ressourcen gemeinsam genutzt.



In der interkommunalen Zusammenarbeit, die sich fur die Partner der Integreat-
App explizit in der gemeinsamen Nutzung von Inhalten, Ubersetzungen und
Technologie dulBert, erleben die beteiligten Stellen in der Kommune direkte Vorteile
von Creative Commons und Open Source als kollaborative Ansatze. Der erlebbare
Erfolg schafft Vertrauen und starkt das deutschlandweite Netzwerk. So kdnnen
langfristige Veranderungen in der gesellschaftlichen Wahrnehmung und Nutzung
von Lizenz- und Besitzrechten erreicht werden.

3.3.3 Leistungen und intendierte Wirkungen

FUr die Zielgruppe der Kommunen tritt die Digitalfabrik in erster Linie als
Innovationsratgeber auf. Digitalisierung in der kommunalen Verwaltung und
insbesondere in der Integrationsarbeit ist eine komplexe Herausforderung, der sich
kaum junge Unternehmen mit technischem Wissen annehmen. Dennoch sind die
Moglichkeiten der digitalen Innovation hier besonders grol3, denn der Druck den
die Digitalisierung durch das geanderte Nutzerverhalten und die Erwartungen der
Burger an Angebote ausubt macht keinen Halt vor behérdlichen Angeboten.

Mit dem Anspruch von Neutralitdt berat die Digitalfabrik Kommunen zur
Umsetzung technischer Lésungen, vernetzt und vermittelt. Mit der neutralen
und leicht bedienbaren Informationsplattform Integreat stellt die Digitalfabrik
eine Moglichkeit zur Verfugung, die Zusammenarbeit intrakommunal und
interkommunal zu erweitern. Workshops vor Ort tragen zusatzlich zur Vernetzung
bei und dienen der zielgruppengerechten Heranfuhrung an die Technologie.
Regionalworkshops in ahnlichem Format wurden vom Netzwerk IQ bereits fur
die Vernetzung kommunaler Akteure als Good Practice ausgezeichnet (http://
www.netzwerk-ig-sachsen.de/dok/GP_Regionalworkshop_web.pdf).  Mit  dieser
zusatzlichen Bestatigung der Notwendigkeit derartiger Angebote wird das
Workshop-Konzept der Digitalfabrik im Jahr 2018 weiter ausgebaut werden, um
nicht nur die inhaltliche und technische Entwicklung abzudecken, sondern auch im
groBeren Kontext zu unterstutzen. So wird beispielsweise die Wirkungskette vor Ort
genauer betrachtet und gemeinsam an Marketingmalinahmen gearbeitet werden.
In der Zusammenarbeit mit der bundesweit agierenden Digitalfabrik erkennen
kommunale Akteure Synergiepotentiale und lernen gemeinsam voneinander.
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4. Ressourcen, Leistungen und Wirkung im
Berichtzeitraum

4.1 Eingesetzte Ressourcen

Die finanziellen Ressourcen setzen sich im Jahr 2017 aus Personalkosten in
Hohe von 74.116,39 Euro und Sachkosten in Hohe von 25.487,52 Euro zusammen.
Zudem wurde fur die Schnittstelle mit dem Lehrstellenradar der HWK ca. 1200,-
Euro aufgewendet, die von der HWK Schwaben Ubernommen wurden. Insgesamt
wurden im Jahr 2017 somit 99.603,91 Euro zur Weiterentwicklung der Organisation
und der Verbesserung der Integrationsarbeit deutschlandweit eingesetzt.

Mit einer schwankenden Zahl von circa 20 sehr engagierten Ehrenamtlichen
kommen zeitliche Ressourcen von geschatzten 5.600 Stunden hinzu. Ein groRer Teil
der ehrenamtlichen Arbeit trug zur technischen Weiterentwicklung der Integreat-
App bei. Als positive Entwicklung im Vergleich zum vorangehenden Jahr ist zu
beobachten, dass einige engagierte Ehrenamtliche in ein Anstellungsverhaltnis bei
der Digitalfabrik GUbernommen werden konnten.

4.2 Erbrachte Leistungen und Wirkungen

Aufbauend auf den Leistungen und Wirkungen des letzten Jahres konnte die
Digitalfabrik im Jahr 2017 weitere Fortschritte fur die primare Zielgruppe der
Neuzugewanderten sowie auf kommunaler Ebene erzielen. Ende 2017 steht
die Integreat-App 30 Kommunen und Landkreise in Deutschland zur Verfigung
und hilft dort die Informationsvermittlung an Neuzugewanderte erfolgreich
mitzugestalten. Die Steigerung der aktiven Integreat-Instanzen wirkt sich einerseits
auf die Zielgruppe der Neuzugewanderten aus, da ein grofRerer Anteil dieser durch
Integreat mit lokalen Informationen versorgt werden kann. Andererseits profitieren
auch die kommunalen Partner der Digitalfabrik im interkommunalen Bereich
von der wachsenden Anzahl von aktiven Integreat-Instanzen, da die Plattform
zum Austausch wachst und mehr Inhalte und Ubersetzungen produziert werden,
die wiederum gemeinschaftlich genutzt werden kdnnen. Des Weiteren wurde
2017 ein neues nutzerfreundlicheres Design fur die Integreat-App umgesetzt, das
Neuzugewanderten die Informationssuche erleichtert und auf ihre Bedurfnisse
eingeht. Ein 2017 fertiggestelltes bundesweit glltiges ,Deutschlandtemplate”,
das allen Integreat-Kommunen zur Verfugung gestellt wird, vereinfacht die initiale
Beflllung und Strukturierung der Integreat-App mit lokalen Inhalten, die erganzend
eingeflugt werden.

Gleichzeitig konnten neue Angebote innerhalb der Integreat-App geschaffen
werden, um den Integrationsbereich ,Arbeit” besser zu bedienen. So kdénnen
die Nutzer der App nun direkt die Praktikums- und Lehrstellenbdrse der IHK, den
Lehrstellenradar der HWK und die Praktikumsbdrse fur Gefllichtete “Sprungbrett
into Work” fur Bayern zugreifen. Die Ergebnisse werden lokalspezifisch gefiltert und
stellen somit eine wichtige Brickenfunktion zum Kontakt mit lokalen Ausbildungs-,
Praktikums- oder Arbeitsplatzen dar. Ein Mehraufwand fur die Pflege entsteht bei
den Kommunen nicht, da die Daten direkt von dem Arbeitsmarktpartner zugeliefert
werden. Bezogen auf die vier Saulen der Integration, die langfristig durch die
Angebote der Digitalfabrik bedient werden sollen, um Neuzugewanderten die
Integration in die Aufnahmegesellschaft erleichtern sollen, konnten 2017 somit



2018 wird der Bereich Wohnen durch die Entwicklung einer Wohnraumborse
ausgeweitet. Trotz der jahrlichen Fokussierung auf einen Teilbereich der Integration
wird in der strategischen Entwicklung der Digitalfabrik stets die Interdependenz
der einzelnen Bereiche bedacht und nach Médglichkeit Angebote in allen vier
Teilbereichen geschaffen. Bewusst wurde an dieser Stelle auf die komplexe
Darstellung anhand einer Wirkungskette verzichtet und stattdessen auf die
Darstellung anhand der ,Vier Sdulen der Integration” gesetzt. So werden die
Zuordnung und die Forstschritte in den einzelnen Bereichen auf den ersten Blick
deutlich.

Fokus 2017 Eﬂ'
¥ Einbindung -a
bestehender = Fokus 2018 E
Praktikums- @ ) 3
wirvd 'E J Entwicklung ®
Ausbildungs- 3 elner c + Einbindung des @
plattformeniin = Wohnraum- '5 Alphabetisierungs. <=
die Integreat- @ biirse fur g tools Serlo ABC H
App 9 | |Neuzuge- g | |vwLan @
I~y wanderte in v Ausbau in zwei E=3
Planung Gemeinschafts- E
unterkiinften in %
Augsburg =

Die vier Saulen der Integration

Um die Wirkung auf interkommunaler Ebene zu verbessern, wurde 2017
das erste Integreat-Dialogforum durchgefuhrt. Eine kommunale Konferenz
mit Vertretern aus acht verschiedenen Integreat-Partnerkommunen, die
sich mit unserem Team, untereinander und unserem Ubersetzungspartner
ausgetauscht haben. Dieses Angebot wurde sehr positiv aufgenommen und
entsprechend evaluiert. Zur Vereinfachung der Vermarktung von Integreat vor
Ort wurden 2017 individuelle Pressemitteilungen zur Verfugung gestellt, die bei
Bedarf lokalspezifisch eingesetzt werden kdnnen sowie Bedarfe im Bereich der
Vermarktung vor Ort abgefragt. Weiteres Marketingmaterial wird 2018 in Form
eines umfangreichen Marketing-Kits zur Verflgung gestellt.

Neben dem Projekt Integreat konnte 2017 ein lokales Projekt in Augsburg
verwirklicht werden. Bereits in zwei Gemeinschaftsunterkiinften stellt die
Digitalfabrik seit 2017 WLAN-Zugang fur die Bewohner zur Verfligung und kann so
freie Informationsgewinnung férdern. Unterkunfte die aufgrund von Brandschutz
oder geforderten Dienstleistungsanforderungen bisher von Freifunk oder ahnliche
Initiativen nicht geférdert werden konnten, wurden nachgerustet und werden nun
betrieben. Ebenfalls im Raum Augsburg wurde Ende 2017 zum ersten Mal das
Arrival Kit umgesetzt, welches ab Fruhling 2018 an Neuzugewanderte ausgegeben
wird. Das Arrival Kit ist eine modulare Willkommensmappe fur Geflichtete
in ansprechendem Design. Enthalten sind eine Karte der Stadt Augsburg, ein
Wortschatz, eine kompakte Informationsbroschire zu Asylthemen sowie eine
Orientierungshilfe zum Alltag in Deutschland. In Zusammenarbeit mit der
Digitalfabrik kann das Konzept in ganz Deutschland umgesetzt werden und dabei
helfen eine erste Orientierung zu bieten und Willkommenskultur zu leben.
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Die wirkungsorientierte Berichterstattung und Arbeit wird in der Digitalfabrik
gezielt seit Anfang 2017 verfolgt und dokumentiert. Um die Wirkung besser
messbar zu machen, werden 2018 verschiedene Mechanismen wie bspw.
Anforderungsabfragen bei unseren kommunalen Partnern umgesetzt. Wirkung
nachweisbar zu gestalten ist ein wichtiges Anliegen und soll langfristig mit
Nachdruck verfolgt werden.

4.3 Darstellung der Wirkungslogik

Um die Integrationsarbeit auf kommunaler Ebene zu starken und somit eine
direkte Wirkung auf die Zielgruppe der Neuzugewanderten zu erzielen, nutzt die
Digitalfabrik das lokale Netzwerk aus kommunaler Verwaltung und regionalen
Akteuren. Die Wirkungslogik basiert stark auf diesem regionalen Ansatz und wird
daher in der Darstellung im Detail auf die kommunale Zusammenarbeit bezogen.

1. Ressourcen 2. Aktivitaten

v Personal (Technologieentwicklung, PR v Betrieb und zur Verflgungstellung der
und Marketing, Kundenbetreuung & Integreat-Plattform mit Ubersetzungs-
Vertrieb, Business Development) maoglichkeiten und Marketingmaterial

v Sachmittel (Soft- und Hardware zur v Persénliche Betreuung

Entwicklung und WLAN-Ausbau, v Workshops und Schulungen vor Ort
BUroraume an der Hochschule v Interkommunale Vernetzungstreffen
Augsburg und im Café Tar an Tur) v Aufbau und Pflege des Integreat-Wikis

v Finanzen (Personal- und Reisekosten)

3. Output 4. Outcome

v Neutrale, leicht einsetzbare Plattform v Befahigung zum Einsatz digitaler

v Lokales Integreat-Team Technologie in der kommunalen Arbeit
v Starkes lokales & nationales Netzwerk v Gesteigerte Effizienz & verbesserter
v Digitale Unterstiutzungsangebote fur Ressourceneinsatz der Akteure vor Ort
alle 4 Sdulen der Integration vor Ort v Nutzbarkeit von Synergiepotentialen
v Dokumentation & Weitergabe von auf lokaler & nationaler Ebene

Wissen, Technologie und Erfahrungen v Erlebbarkeit der Vorteile von Open

Source und Creative Commons

5. Impact
v Integrationsarbeit wird effektiver und effizienter gestaltet
v Gesellschaftliche Teilhabe von Neuzugewanderten wird vor Ort ermdglicht

Wirkungslogik der Digitalfabrik



4.4 MalBnahmen zur begleitenden Evaluation und
Qualitatsicherung

4.4.1 Integreat-Dialogforen

Im November 2017 wurde mit Unterstutzung des Lehrstuhls far
Wirtschaftsinformatik der TU Munchen das erste Integreat-Dialogforum zum
interkommunalen Austausch an der TU Mdunchen durchgefihrt. Im Plenum
wurden verschiedene Themen besprochen u.a. Erfahrungsberichte aus bereits
aktiven Integreat-Kommunen, Ubersetzungen und einfache Sprache in der
App, die Zusammenarbeit vor Ort und Moglichkeiten zur Bekanntmachung des
Angebots bei der primaren Zielgruppe - den Neuzugewanderten. Dieser direkte
Austausch mit den kommunalen Partnern, die in ihrer taglichen Arbeit Integreat als
Integrationshelfer einsetzen, war nicht nur entscheidend, um die interkommunale
Vernetzung zu beférdern, sondern auch ein wichtiges Mittel, um das Angebot zu
evaluieren und sicherzustellen, dass die Qualitat langfristig den sich verandernden
Anspruchen genugt. Im offenen Diskurs konnten die kommunalen Vertreter ihre
Wirkungskette vor Ort weiterdenken. Langfristig sollen Gebietskorperschaften
in Deutschland durch die Beratung der Digitalfabrik dazu befahigt werden,
ihre Angebote wirkungsorientiert einzusetzen und zu nutzen. Im Gegensatz zu
klassischen Beratungsdienstleistungen wollen wir mit unseren MalBnahmen die
durchgangige Wirkung unserer gemeinsamen Aktivitaten sicherstellen und die
Kommunen dazu befahigen ihre Wirkungslogik selbst zu erfassen und ggf. auch zu
messen. Integreat ist hierfur ein wichtiger Anfang. Das Integreat-Dialogforum hat
in qualitativer Form Aufschluss daruber gegeben, welche Bedarfe aktuell bestehen
und wo die Digitalfabrik unterstitzend wirken kann. Auch die Veranstaltung selbst
wurde anschlielend in Form eines kurzen Feedback-Formulars evaluiert und
aufgrund der sehr positiven Ruckmeldung und dem Wunsch nach Wiederholung
werden Integreat-Dialogforen ab 2018 regelmalliger Bestandteil der Arbeit der
Digitalfabrik werden.

4.4.2 Wissenschaftliche Evaluationen

Seit der Grundung der Digitalfabrik im Sommer 2016 wurde stets viel Wert auf
begleitende wissenschaftliche Evaluierung und Weiterentwicklung der Angebote,
insbesondere der Integreat-Anwendung gelegt. Als besonders relevant fur die
Weiterentwicklung und begleitende Evaluierung ist zunachst die Masterarbeit
von Anja Ginzel zur Marktanalyse fur mobile Fluchtlingsangebote mit spezifischer
Analyse der Informationsplattform Integreat zu betrachten. Des Weiteren
ist die Masterarbeit von Sebastian Siepe zu nennen, in der das Design der
Integreat-Anwendung auf seine Benutzerfreundlichkeit, das Nutzungserlebnis
und die interkulturelle Kommunikation gepruft wurde. Daraus haben sich
Handlungsempfehlungen fur unsere Entwickler und Designer geben, um das
bereits erwahnte bedUrfnisorientierte Design zu realisieren. Baptiste Egelhaaf
beleuchtete in seiner pramierten Abschlussarbeit verschiedene Apps fur
geflichtete Menschen. Seine Arbeit nahm unter anderem Integreat unter die Lupe
und stellt wichtige Indikatoren zur Wirkungsmessung der App auf.
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Auch die stete Weiterentwicklung der Anwendung ist fur die Qualitatssicherung
im digitalen Sektor elementar. Hierzu sind Arbeiten wie die Bachelorarbeit von
Julian Orth zum Thema “Integration des Funktionsfelds Arbeitsmarkt in die
FlUchtlings-App Integreat” erwahnenswert. Vor allem durch die prototypische
Entwicklung einer Schnittstelle zu einem bestehenden Arbeitsmarktangebot in
seiner Arbeit konnten die Partner wie HWK und die Vereinigung der Bayerischen
Wirtschaft deutlich schneller von dem praktischen Nutzen einer Kooperation
Uberzeugt werden. Auch in Zukunft wird die wissenschaftliche Fundierung der
Arbeit der Digitalfabrik zentraler Bestandteil der Unternehmensstrategie sein.
Neben wissenschaftlichen Arbeiten dient auch der Sachbericht zur Darstellung
der MalBBnahmen zur Umsetzung des Forderprogramms “Integration durch
Qualifizierung - 1Q" (MigraNet) fur das Jahr 2017 der Sicherung von kontinuierlich
guter und zielorientierter Arbeit.

Verschiedene Publikationen des Lehrstuhls fur Wirtschaftsinformatik stellen
zudem eine wichtige wissenschaftliche Grundlage fur alle strategischen,
technischen und inhaltlichen Weiterentwicklungen dar. Zu nenen sind hier
die Publikationen zum Thema Plattform Governance, die auf der ECIS 2017 in
Guimarades, Portugal vorgestellt worden sind und auch auf unserer Webseite zum
Download bereitstehen. Diese AulRenperspektive zu gewinnen ist entscheidend, um
als Digitalfabrik langfristig wirkungsorientiert arbeiten zu kdnnen.

5. Planung und Ausblick

5.1 Planung und Ziele

Im Jahr 2017 stand das Themengebiet Arbeit im Mittelpunkt der inhaltlichen und
strategischen Ausrichtung der Integreat-App und damit auch der Digitalfabrik. Um
langfristig Angebote fur alle vier Teilbereiche der Integration - Sprache, Wohnen,
Arbeit und Teilhabe - zu schaffen, fokussiert sich die Digitalfabrik im kommende
Jahr auf die Herausforderungen, die sich aus dem knappen Wohnraumangebot in
Grol3stadten und den hohen Verweildauern von auszugsberechtigen Gefluchteten
in Gemeinschaftsunterkinften ergeben. Geplant ist hierzu die Umsetzung einer
Wohnraumbdrse fur Geflichtete nach dem Passauer Modell, einem vom Freistaat
Bayern geforderten Modellkonzept aus dem Landkreis Passau, das die Akzeptanz
bei Vermietern steigern soll Mietobjekte auch und speziell fur Gefluchtete
anzubieten. Eine eigene Wohnung ist insbesondere nach der Fluchterfahrung
sehr wichtig, um in einer neuen Gesellschaft zur Ruhe zu kommen und mit
Ausbildung oder Arbeit in Deutschland ein neues Leben zu beginnen. Zudem sollen
Sprachkursangebote direkt in der Integreat-App einsehbar gemacht werden, um
die HUrden zur Teilnahme und dem Erlernen der deutschen Sprache abzubauen.

Die Beantwortung der Frage inwiefern Vertrauen in digitale Angebote bei der
Zielgruppe gesteigert und gesichert werden kann, ist ein weiteres Ziel fur die Jahre
2019 und 2020 und soll auf Ebene der wissenschaftlichen Evaluation konkret
betrachtet werden.



Auf der Seite der kommunalen Zusammenarbeit soll das analoge Angebot zur
Vernetzung der Partner der Digitalfabrik kontinuierlich ausgebaut werden. Nach
dem ersten Integreat-Dialogforum im November 2017, das bei den anwesenden
kommunalen Vertretern groRen Anklang gefunden hat, sollen 2018 ein grélRerer
Austausch in der Mitte von Deutschland stattfinden. Die Digitalfabrik soll in der
Zusammenarbeit starker als Berater fur digitale Projekte wahrgenommen werden
und bei technischen Entwicklungen zur Seite stehen. Zudem soll das Workshop-
Angebot fur unsere kommunalen Partner vor Ort erweitert werden. Somit soll das
Workshop-Portfolio neben EinfUhrungsunterstitzung und technischer Schulung um
Veranstaltungen zur Umsetzung von MarketingmalBnahmen vor Ort, Erarbeitung
von Inhalten sowie der Wirkung fur die konkrete Zielgruppe auf lokaler Ebene
erweitert werden.

Das Projekt Integreat ist bereits mit groRem Erfolg umgesetzt und in weiten
Teilen der Bundesrepublik implementiert worden. Die Erfahrungen aus
dieser Erfolgsgeschichte sollen zukunftig neuen Projekten zukommen, die
mit der Unterstutzung der Digitalfabrik auf den Weg gebracht werden. Um
das Wissen nicht nur innerhalb der Organisation weiterzugeben, werden alle
technischen, organisatorischen und strategischen sowie wirkungsorientierten
Herangehensweisen in einem offen zuganglichen Wiki abgebildet werden. Dieses
hilft nicht nur unseren Partnern in der praktischen Arbeit mit der Integreat-App,
sondern kann auch anderen gleichgesinnten Organisationen als Richtlinie und
Beispiel dienen. Wir haben uns als Ziel gesetzt unsere Prozesse so transparent wie
moglich zu visualisieren, um gesamtgesellschaftliche Zusammenarbeit zu férdern
und Ressourcen offen nutzbar zu machen.

5.2 Chancen und Risiken

Nach wie vor wird die Aufgabe der Integration in Medien und Politik stark
thematisiert und diskutiert. Es ist daher abzusehen, dass auch die nachsten
Jahre viele Entwicklungen in dem Arbeitsumfeld der Digitalfabrik mit sich bringen
werden. Grade deswegen ist es entscheidend fur die wichtigsten Akteure in der
Integrationsarbeit - die Kommunen und Landkreise - Mittel und Wege zu schaffen,
die die Flexibilitat erhdhen, um sich schnell und agil auf kommende Entwicklungen
einzustellen. Angebote zur langfristigen Begleitung der Neuzugewanderten
und die letztendliche Integration in die Aufnahmegesellschaft sind hierbei
ausschlaggebend.

Gleichzeitig wird in der kommunalen Integrationsarbeit die Thematik der
EU-Migration starker in den Fokus geruckt. Die Ausweitung der Zielgruppe
von IntegrationsmalBnahmen und Angeboten stellt eine groRe Chance fur die
Digitalfabrik dar. Bereits von Beginn an wurden die Projekte und Angebote der
Digitalfabrik moglichst offen konzipiert und kénnen so an neue Zielgruppen
angepasst werden. Beispielsweise besteht in der Integreat-App keinerlei
Beschrankung fur mogliche Ubersetzungen und die Inhalte kénnen individuell an
die lokale Bevolkerungszusammensetzung angepasst werden.
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Zudem befindet sich auch die Digitalfabrik in einem stetigen Wandel, da die
Organisation wachst und neue Projekte hinzukommen. Somit ist die Erweiterung
des Teams, wie auch der wachsende Organisationsaufwand eine begleitende
Herausforderung. Es ist wichtig, diese Veranderungen frihzeitig zu erkennen, da sie
bei richtiger Vorbereitung ein groBes Potential fur die Digitalfabrik bieten, jedoch
bei Nachsichtigkeit, wie in jedem noch jungen Startup, auch ein sehr grol3es Risiko
bergen konnen. Die strategische Organisationsentwicklung wird daher in der
Zukunft einen hohen Stel lenwert in der Arbeit der Digitalfabrik einnehmen.

Mit dem absehbaren Wachstum entsteht die unternehmensorganisatorische
Herausforderung der klaren Verantwortungsteilung und Dokumentation von
Arbeitsschritten eines virtuell arbeitenden Teams. Aktuell besteht eine raumliche
Ballung in Bayern und regelmaliige Treffen (dreimonatlich) sind moglich. Dies wird
sich mit wachsender OrganisationsgrofRe andern und das Team wird sich weiter
verteilen. Diese Herausforderung wird verstarkt durch die Zusammensetzung
des Teams aus Hauptamtlichen mit verschiedensten Arbeitszeitmodellen und
Ehrenamtlichen, die in unterschiedlichem Tempo arbeiten. Hier ist eine geschickte
Vernetzung und klare Zuordnung von Aufgabenbereichen und Verantwortlichkeiten
wichtig, um die Zusammenarbeit innerhalb der Organisation nicht zu gefahrden.
Dieser Herausforderung soll durch eine klare Verantwortungsverteilung und
Zuverlassigkeit in der koordinierende Ebene entgegengewirkt werden. Auch die
richtige FUhrung und Leitung der Digitalfabrik und des Integreat-Projekts sind
entscheidend in der Reifephase der Organisation. In Zukunft sollen neben Integreat
noch weitere Projekte aufgebaut und unterstutzt werden, die den vielseitigen
Herausforderungen der Integration Rechnung tragen.

6. Organisationsstruktur und Team

6.1 Organisationsstruktur

Das circa 35-kopfige Team setzt sich zum groften Teil aus Ehrenamtlichen
zusammen. Zusatzlich kann die Digitalfabrik auf die Arbeit von sechs
hauptamtlichen Mitarbeitern sowie im Jahr 2017 auf 8 Honorarkrafte
zuruckgreifen. Nach dem Gedanken des ,Community Engagement” koordinieren
bei der Digitalfabrik wenige Hauptamtliche eine grof3e Anzahl Ehrenamtlicher.
Die verschiedenen Arbeitsbereiche werden je nach Bedarf von groRBeren oder
kleineren Teams abgedeckt. Ein groRer Teil der Mitarbeiter ist im Studium
und durch die wandelnden Umstande in diesem Lebensabschnitt besteht eine
gewisse Fluktuation innerhalb der Projektorganisation, die seit Beginn des
Projekts Integreat im April 2015 bereits existiert. Personen, die schon langer
Teil des Teams und Projekts sind, dienen als Berater und kimmern sich um das
Einarbeiten von neuen Mitarbeitern. Hauptamtliche Mitarbeiter dienen in den
einzelnen Arbeitsbereichen als Kontante und Ansprechpartner fir Unklarheiten
und operative Herausforderungen mit zeitlichen Fristen. Auf den vierteljahrlich
stattfindenden Konferenzen der Digitalfabrik treffen sich alle Mitarbeiter
und koénnen sich Uber aktuelle Aufgaben, Herausforderungen, Bedarfe und
Entwicklungen austauschen sowie gemeinsam strategische Meilensteine und Ziele
definieren. So wird auch in einer virtuellen Organisation, deren Mitglieder sich
Uber verschiedene Teile Deutschlands erstrecken, gute Zusammenarbeit und eine
gemeinsame Organisationskultur erhalten.



6.2 Kooperationen, Partnerschaften und Netzwerke

Alleine schon historisch bedingt spielen die Gesellschafter der Digitalfabrik auch
im Bereich der Partnerschaften, Kooperationen und Netzwerke eine zentrale Rolle.
Uber den Hauptgesellschafter, den Tir an Tir e.V., besteht eine starke Vernetzung
mit Integrationsprojekten in Augsburg. Der Verein existiert seit 1992 in Augsburg
und setzt sich seitdem in regionalen Projekten fur die Chancen und Rechte von
Migrantinnen und Migranten ein. Die Schwesterunternehmung der Digitalfabrik,
die TUr an Tur - Integrationsprojekte gGmbH, ist die Schnittstelle zum bundesweit
agierenden Netzwerk IQ und dem bayerischen Landesnetzwerk MigraNet, das
dort koordiniert wird. Abgesehen von der finanziellen Férderung des Netzwerks,
profitiert die Digitalfabrik vom gesammelten Know-how aus uber 400 Teilprojekten
in ganz Deutschland aus dem Themenbereich der Integration von Migrantinnen
und Migranten in den deutschen Arbeitsmarkt.

Die Ubrigen Gesellschafter, ihres Zeichens Mitarbeiter der TU Mdunchen,
bringen nicht nur ihr Expertise im Bereich der Softwarearchitektur ein, sondern
6ffnen auch regelmalig ihre Kontakte in die nationale E-Government-Szene
und zu anderen Forschungseinrichtungen. DarUber hinaus ist der Lehrstuhl fur
Wirtschaftsinformatik nach wie vor der Ausrichter der vierteljahrlichen Konferenzen
des Integreat Projekts, Forschungspartner fur diverse Problemstellungen der
Digitalfabrik und Betreuer von Abschlussarbeiten im Kontext der Tatigkeiten
der Digitalfabrik. RegelmalRig wird die Digitalfabrik in Lehrveranstaltungen und
Seminaren als Praxispartner einbezogen.

Im Laufe des Jahres 2017 konnten Partnerschaften mit der Vereinigung der
Bayerischen Wirtschaft e.V. fur die Praktikumsbdrse ,sprungbrett into work”, und
mit der Handwerkskammer fur den ,Lehrstellenradar” geschlossen werden. Die
genannten Plattformen konnten Uber Schnittstellen in die Integreat- App integriert
werden, ohne dass Ressourcen fur neue Entwicklungen von der Digitalfabrik
aufgewendet werden mussten. Die somit entstandenen Kooperationen steigern die
Wirkung auf allen Seiten.

Die Partnerschaft mit dem Ubersetzungsbiro tolingo zeigte im
zuruckliegenden Jahr ihr Potenzial durch eine grofRRere Inanspruchnahme von
Kommunen und Kreisen. Der stark gewachsene ,Translation Memory” verhilft
den Kommunen und Kreisen zu deutlichen Einsparungen beim Einkauf der
Ubersetzungsdienstleistungen. Als Resultat dieser erfolgreichen Zusammenarbeit
soll der bestehende Rahmenvertrag abgeldst werden und mit einem breiteren
Sprachangebot und weiter verbesserten Konditionen erneuert werden.

Die  Digitalfabrik ~ war  ausgewahlte  Teilnehmerin  der  ,Teilhabe
Wirkungsschmiede” des ,Programm Engagement mit Perspektive” von Ashoka
Deutschland. Gemeinsam mit anderen Sozialunternehmen wurde insbesondere
die Wirkungsausrichtung der jeweiligen Aktivitaten auf den Prufstand gestellt.
Die grundlegende Ausrichtung der Strategien der Digitalfabrik sind von diesem
Austausch gepragt. Als Alumni des Programms ist die Digitalfabrik zudem Teil eines
grof3en Netzwerks von Unternehmungen mit denselben Werten und Visionen. Die
in 2016 realisierte Kooperation mit Serlo Education e.V. wurde fortgesetzt und
in 2017 so weit vertieft, dass ein Austausch Uber Organisationsstrukturen und
mogliche Entwicklungspartnerschaften angeregt wurde.
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7. Organisationsprofil

7.1 Aligemeine Angaben

Name Tur an Tur - Digital Factory gGmbH
Sitz der Organisation gemal3 | Augsburg
Satzung
Grundung 22.06.2016
Rechtsform gGmbH
Kontaktdaten Wertachstr. 29
86153 Augsburg

digitalfactory@tuerantuer.de
tuerantuer.de/digitalfabrik/

Link zur Satzung (URL)

https://tuerantuer.de/wp-content/uploads/2017/05/
Gesellschaftsvertrag_TATDF_final.pdf

Registergericht
Registernummer
Datum der Eintragung

Finanzamt Augsburg-Stadt
HRB30759
03.05.2016

Angabe Uber GemeinnuUt-
zigkeit gemald §52 Abga-
benordnung, Datum des
Feststellungsbescheids,
Ausstellendes Finanzamt,
Erklarung des gemeinnutzi-
gen Zwecks

Gemeinnutzigkeit gemald §52 Abgabenordnung
festgestellt am 13.09.2016 vom Finanzamt Augs-
burg-Stadt

(1) Gegenstand des Unternehmens ist die Anbah-
nung und Durchfuhrung von Projekten auf digitaler
Basis, die die Integration von Menschen mit Migrati-
ons- oder Fluchthintergrund in die Gesellschaft und
in den Arbeitsmarkt fordern sollen.

(2) Der Unternehmensgegenstand wird insbesonde-
re durch folgende MalBnahmen verwirklicht:

a. Durchfuhrung von Projekten, die die Integra-

tion selbst, die Bereitschaft zur Integration, den
interkulturellen Informationsaustausch oder das
Zusammenleben von Menschen mit Flucht- oder
Migrationshintergrund unter Einbezug von digitalen
Losungen verbessern;

b. Durchfihrung von Projekten, die Beratung, Quali-
fizierung und Informationsbereitstellung fur Men-
schen mit Migrations- oder Fluchthintergrund unter
Einbezug von digitalen L6sungen unterstutzen;

c. Erarbeitung digitaler Losungen, die die Arbeit und
Organisation imoffentlichen und sozialen Sektor
verbessern.

Anzahl Mitarbeiterlnnen
davon hauptamtlich
davon Honorarkrafte
davon ehrenamtlich

34
6
8
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7.2 Governance der Organisation

7.2.1 Leitungs- und Geschaftsfuhrungsorgan

Die Tur an Tur - Digitalfabrik wird von Daniel Kehne und Fritjof Knier als
gleichberechtigte Geschaftsfuhrer nach auf3en vertreten. Beide Geschaftsfuhrer
sind alleinvertretungsberechtigt und Uben diese Aufgabe ehrenamtlich aus.
Daniel Kehne wurde 1990 im westfalischen Ahlen geboren. Nach dem Abitur auf
einem technischen Gymnasium absolvierte er ein duales Studium in der IT-Sparte
der Siemens AG. Ab 2012 arbeitete er als Prozessberater beim franzosischen IT-
Konzern Atos. Von 2014 bis 2017 studierte er an der Universitat Augsburg und TU
Mdnchen Finance & Information Management. Im April 2015 rief er das Projekt
Integreat ins Leben und Ubernahm mit der Grindung der Digitalfabrik gemeinsam
mit Fritjof Knier die Aufgabe als Geschaftsfuhrer.

Fritjiof Knier wurde 1990 in Heide geboren. Nach seinem dualen Studium
der Betriebswirtschaftslehre an der Europaischen Fachhochschule Rhein/Erft,
der Ausbildung zum Industriekaufmann bei der Neuman & Esser Group und
einem Praktikum in der Unternehmensberatung INVERTO, begann er 2014 das
Studium Finance & Information Management an der Universitat Augsburg und
der Technischen Universitat Munchen. Im November 2015 stiel3 Fritjof Knier als
Projektmanager zum Projekt Integreat und ubernahm mit der Grindung der
Tur an Tur - Digitalfabrik einen der beiden Geschaftsfuhrerposten. Gemeinsam
leiten Daniel Kehne und Fritjof Knier die Tur an Tur - Digitalfabrik. Daniel
Kehne Ubernimmt dabei die Rolle des Sprechers und verantwortet jegliche
Netzwerktatigkeiten und strategische Partnerschaften. Fritjof Knier verantwortet
die Bereiche Finanzen, Personal und Organisation.

7.2.2 Aufsichtsorgan

Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresabschluss fest, trifft
BeschlUsse zur Ergebnisverwendung und entlastet die GeschaftsfUhrung. Die
Gesellschafterversammlung tagt einmal jahrlich und setzt sich zusammen aus dem
Vorstand des Tur an Tur e.V., namentlich in 2017 Christine von Gropper, Thomas
Korner-Wilsdorf, Matthias Schopf-Emrich, Helmut Schwering und Dr. Stefan
Wagner sowie vom Lehrstuhl fur Wirtschaftsinformatik der Technischen Universitat
Munchen Prof. Dr. Helmut Krcmar, Dr. Manuel Wiesche und Maximilian Schreieck.

7.2.3 Interessenskonflikte

Es existieren keine personellen Uberschneidungen von Leitungs- und
Aufsichtsorgan. Die GeschaftsfUhrer sind keine Anteilseigner. Die Gesellschafter
bringen sich, auf ausdrucklichen Wunsch der Geschaftsleitung, in unregelmalligen
Abstanden mit inhaltlichen Vorschlagen in das Alltagsgeschaft ein.

7.2.4 Internes Kontrollsystem

Fritjof Knier ist zustandig fur das monatliche Controlling. Ausgaben werden von
beiden Geschéaftsfiuhrern gemeinsam entschieden, Rechnungen ebenfalls von
beiden gepruft.
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7.3 Eigentumerstruktur, Mitgliedschaften und verbundene
Organisationen

7.3.1 Eigentumerstruktur

Das Stammkapital der Tur an Tur - Digitalfabrik betragt 25.000 Euro.
Hauptgesellschafter der TUr an Tur - Digitalfabrik ist der Tar an Tur - miteinander
wohnen und leben e.V., der 70% der Anteile halt. Nach aul3en vertreten wird der
Verein durch den funfkopfigen Vorstand. Die Ubrigen 30% halten Einzelpersonen,
die bereits zu Beginn des Projekts Integreat beteiligt waren und alle dem Lehrstuhl
far Wirtschaftsinformatik der Technischen Universitat Manchen angehoren.

Dies ist der Lehrstuhlinhaber Prof. Dr. Helmut Krcmar (14% der Anteile),
Forschungsgruppenleiter Dr. Manuel Wiesche (8%) und Doktorand Maximilian
Schreieck (8%).

7.3.2 Mitgliedschaften in anderen Organisationen

Die Digitalfabrik ist seit der Grindung des Social Entrepreneurship Netzwerk
Deutschland e.V. (SEND) am 24.05.2017 Mitglied in diesem. Die Digitalfabrik ist
zudem seit Juli 2017 Mitglied im NETZWERK Unternehmen integrieren Fluchtlinge
(NUIiF) einem Servicenetzwerk des Deutscher Industrie- und Handelskammertags,
um gemeinsam mit Arbeitgebern und Arbeitgeberexperten Best Practices und
Ideen rund um die Beschaftigung von gefllichteten Menschen auszutauschen.

7.3.2 Verbundene Organisationen

Die Tur an Tur - Digitalfabrik ist mit keinen Organisationen verbunden und halt
keine Anteile anderer Organisationen.

7.4 Umwelt- und Sozialprofil

Die Digitalfabrik vergibt Arbeitsvertrage mit einer Mindestanzahl zu
nehmender Urlaubstage. Ermdglicht wird so eine groRtmogliche Flexibilitat
der Mitarbeiter und hochstmdgliche Selbstbestimmung durch die
Arbeitnehmer.

Arbeitsorte kdnnen von den Mitarbeitern frei gewahlt werden und werden
von der Digitalfabrik bestmdglich, im Rahmen der zur Verflgung stehenden
Moglichkeiten, ausgestattet.

Die Arbeitszeit ist von den Mitarbeitern vollstandig frei zu wahlen.
Regelmallige Abstimmungsgesprache sichern gleichzeitig eine bestmogliche
Vernetzung der Belegschaft.

Reisen der Digitalfabrik werden in aller Regel mit dem &ffentlichen Nah- und
Fernverkehr (2. Klasse) unternommen. Nur in Ausnahmefallen wird auf PKW
und Flugzeug zuruckgegriffen.

Die Belegschaft und die Anteilseigner werden durch monatliche
Zusammenfassungen durch die Geschaftsfuhrer Uber alle relevanten
Geschehnisse informiert.



* Richtungsweisende strategische Entscheidungen werden in den einzelnen
Projekten der Digitalfabrik von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern
gemeinsam getroffen.

« Hauptamtliche Mitarbeiter und zeitlich stark engagierte Ehrenamtliche
erhalten separate fachliche und personliche/organisatorische Mentoren (ggf.
auch projektunabhangig) an die Seite gestellt.

8. Finanzen und Rechnungslegung
8.1 Buchfiihrung und Rechnungslegung

Die Buchfuhrung der Tar an Tur - Digitalfabrik wird von der Steuerberaterin

Evelyn Zuber, Augsburg (extern) durchgefthrt, die ebenfalls die Erstellung des
Jahresabschlusses und der Bilanz Ubernimmt. Der Geschaftsabschluss fur das Jahr
2017 wird erst zum Ende diesen Jahres erstellt, sodass wir hier aber bereits eine
Schatzung der Einnahmen und Ausgaben fur das Jahr 2017 vornehmen werden.

8.2 Einnahmen und Ausgaben

Wahrung, Einheit Euro, €
Einnahmen

1. Erlose 41.157,22
davon aus offentlichen Auftragen 0,00

2. Zuwendungen 63.957,73
davon aus offentlicher Hand (Zuschusse) 63.957,73
3. Beitrage 0,00

4. Sonstige Einnahmen (Preisgelder, Spenden) |13.845,19
Summe Einnahmen 118.960,14
Ausgaben (wenn Sie weniger als 500.000 Euro Gesamteinnahmen haben)
B1. Personalkosten 74.116,39
B2. Sachkosten 25.487,52
3. Finanzierungskosten 0,00

4. Steuern 0,00

5. Sonstige Ausgaben 0,00
Summe Ausgaben 99.603,91
Jahresergebnis (Einnahmen abzgl. Ausgaben) | 19.356,23

8.3 Finanzielle Situation und Planung
8.3.1 Einnahmen und Ausgaben

Dem 2016 ausgerufenen Ziel 50 % der Kosten durch eigene Einnahmen zu
decken konnte sich in 2017 angendhert werden. Die Quote liegt in 2017 Uber 40
%. Das Ziel Uber ein diversifizierteres Projektportfolio Erldse zu erzielen, konnte im
zuruckliegenden Jahr ebenfalls erfolgreich umgesetzt werden.
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Umsatze mit der Integreat-App, vorrangig Uber die Abschlisse von Service-
Vereinbarungen mit Kommunen und Landkreisen, machten mit etwa 25.000 Euro
nur noch 60 % aller Einnahmen aus.

Knapp 80.000 Euro wurden im Kontext von Integreat ausgegeben. Zu beachten
ist hier aber auch der Punkt, dass die Personalkosten vorrangig diesem Projekt
zugeordnet und nicht exakt auf die unterschiedlichen Projekte herunter gebrochen
werden. FUr das Geschaftsjahr und dementsprechenden Wirkungsbericht fur das
Jahr 2018 wird eine exaktere Aufschllsselung in Betracht gezogen.

In 2017 wurden zwei Gemeinschaftsunterkinfte in Augsburg mit dringend
notwendiger WLAN-Infrastruktur ausgestattet. Fur einen Betrag von 5
Euro erhalten die Bewohnerinnen und Bewohner einen Monat lang einen
Internetzugang mit angemessener und ausreichender Geschwindigkeit. In diesem
Projekt wurden so knapp 3.000 Euro eingenommen.

Dem gegenuber stehen Investitionskosten fur die notwendige Infrastruktur
und laufende Kosten fur den Internetanschluss von knapp 6.000 Euro. Wie bereits
erwahnt wurden hier keine Personalkosten, die in nicht zu knappem Umfang
geleistet wurden, berucksichtigt.

Im vierten Quartal ist zudem das Projekt ,Arrival Kit” angelaufen. Dabei wurde
die Projektumsetzung in der Pilotstadt Augsburg in beratender Funktion begleitet.
Zudem wurden erste Probeexemplare fur weitere interessierte Kommunen
und Landkreise und fur die eigene Akquise gedruckt. Hier stehen 5.300 Euro an
Einnahmen etwa 5.500 Euro an Ausgaben gegenuber, wobei hier monatlich eine
Minijobber-Stelle eingerechnet wurde.

Als weiteres Projektfeld hat die Digitalfabrik die Beratung und Umsetzung
von Webauftritten kooperierender Organisationen erschlossen. Hier wurden
im zurdckliegenden Jahr 7.500 Euro eingenommen oder durch den Einsatz von
Honorarkraften zur Projektumsetzung etwa 6.000 Euro ausgegeben.

Sonstige kleinere Digitalfabrik-Projekte, wie Wartungsarbeiten u.a., fielen mit
Einnahmen in Hohe von 500 Euro erwartungs- und wunschgemald sehr klein aus,
sodass sich der bewusste Fokus auf die genannten Projektfelder auch in den
Geschaftszahlen widerspiegelt.

8.3.2 Mittelherkunft FérdergelderEinnahen und Ausgaben

Malgeblich zur Kostendeckung tragt nach wie vor die Férderung durch
das Netzwerk IQ bei. Hinter den 64.000 Euro Fdérdergeldern verbergen sich
vorrangig zwei Teilzeitstellen sowie Mittel fur Sachkosten (Hardware, Software,
Ubersetzungen) und etwaig bendtigte Honorare.

Neben den hier aufgefUhrten Zahlen erhdlt die Digitalfabrik fir das Projekt
Integreat eine personelle Forderung fur das Projekt Integreat durch den Deutschen
Akademischen Austauschdienst (DAAD) in Form von drei Stellen fur Studentische
Hilfskrafte (SHK) Uber das Programm ,Welcome - Studierende engagieren sich fur
Flichtlinge”. Die Partneruniversitaten sind die Universitat Augsburg (eine Stelle)
und die Technische Universitat Munchen (zwei Stellen).



8.3.3 Ausblick

Die positive Geschaftsentwicklung um den Jahreswechsel 2016/17 ermoglichte
die Schaffung von einer weiteren Teilzeit- und einer Minijobber-Stelle. Uber
Honorarkrafte konnten zudem die Bereiche Public Relations und technische
Entwicklung starker besetzt werden.

Das positive Jahresergebnis ist auch gepragt von den nicht planbaren
Preisgeldern und Spenden, die im folgenden Jahr in den Ausbau des
hauptamtlichen Personalstamms investiert werden sollen. Dabei werden eine
zusatzliche Teilzeitstelle und zwei weitere 450 €-Stellen in der technischen
Entwicklung geschaffen, die auch bereits besetzt sind. Nach wie vor soll die
Kostenstruktur so verbleiben, dass etwa drei Viertel aller Ausgaben im Bereich
Personal verbleiben, sodass die Innovationskraft der Digitalfabrik nicht nur erhalten
bleibt, sondern sich weiterhin steigern kann.
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Anhang 1 - nachtraglich in 02/2019 angehangt, da die Bilanz erst 12 Monate nach
Ende des Kalenderjahres zur Verfiigung steht.

Evelyn Zuber Steuerberaterin HochfeldstraBe 5 Tel.  0821-5896990
Dipl. oec. 86159 Augsburg Fax  0821-5896991


Daniel
Texteingabe
Anhang 1  - nachträglich in 02/2019 angehängt, da die Bilanz erst 12 Monate nach 

Ende des Kalenderjahres zur Verfügung steht.


BILANZ zum 31. Dezember 2017
Tir an Tir - Digital Factory gGmbH Integration Migration u. Flucht, Augsburg

AKTIVA

Geschaftsjahr
EUR EUR
A. Umlaufvermégen
I. Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 24.149,95
Il. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 23.435.49 47.585,44
47.585,44.

Blatt 1

Vorjahr

EUR

14.904,34

4.942,46

19.846,80



Blatt 2
BILANZ zum 31. Dezember 2017

Tir an Tiir - Digital Factory gGmbH Integration Migration u. Flucht, Augsburg

PASSIVA
Geschaftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR
A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
nicht eingeforderte
ausstehende Einlagen 12.500.00- 12.500.00-
eingefordertes Kapital 12.500,00 12.500,00
Il. Gewinnriicklagen 15.228,43 1.092,71
B. Riickstellungen 5.410,00 1.050,00
C. Verbindlichkeiten 14.447,01 5.204,09

- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 14.447,01 (EUR 5.204,09)

47.585,44 19.846,80



Blatt 3

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

Tir an Tir - Digital Factory gGmbH Integration Migration u. Flucht, Augsburg

Geschéftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR
1. Rohergebnis 83.459,06 19.057,34

2. Personalaufwand
a) Loéhne und Gehélter 44.303,44 12.739,32
b) soziale Abgaben und
Aufwendungen fir
Altersversorgung und

fur Unterstiitzung 5.067.36 49.370,80 1.477,04
3. sonstige betriebliche
Aufwendungen 19.952.54 3.748.27
4. Ergebnis nach Steuern 14.135,72 1.092,71
5. Jahresiiberschuss 14.135,72 1.092,71
6. Einstellungen in
Gewinnriicklagen
a) in die gesetzliche Riicklage 14.135,72 1.092,71

7. Bilanzgewinn 0,00 0,00



Blatt 4
KONTENNACHWEIS zur BILANZ zum 31.12.2017

Tiir an Tiir - Digital Factory gGmbH Integration Migration u. Flucht, Augsburg

AKTIVA
Geschéftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR
Forderungen und sonstige
Vermdégensgegenstinde
1211 Forderungen aus Lieferungen u.Leistung 23.957,73 14.904,34
3740 Verbindlichkeiten soziale Sicherheit 192,22 24.149,95 0,00
Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks
1801 Fidor Bank, Kto 20152354 23.435,49 4.942,46

Summe Aktiva 47.585,44 19.846,80

—_—




KONTENNACHWEIS zur BILANZ zum 31.12.2017

Tiir an Tiir - Digital Factory gGmbH Integration Migration u. Flucht, Augsburg

PASSIVA

Konto

2900

2910

2951
2952

3074
3095

1401
1406
1407
3272
3310
3500
3730
3806
3820
3837
3840
3841

1401
1406
1407
3272
3310
3500
3730
3806
3820
3837
3840
3841

Bezeichnung

Gezeichnetes Kapital
Gezeichnetes Kapital

nicht eingeforderte
ausstehende Einlagen
Ausstehende Einlage nicht eingefordert

Gewinnriicklagen
Freie Riicklage
Betriebsmittelriicklage

Riickstellungen
Ruickstellungen fiir Personalkosten
Rickstellungen fiir Abschluss u. Priifung

Verbindlichkeiten

Abziehbare Vorsteuer 7%

Abziehbare Vorsteuer 19%

Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 19%
Erhaltene Anzahlungen 19% USt
Verbindl. aus Lieferungen u. Leistungen
Sonstige Verbindlichkeiten
Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer
Umsatzsteuer 19%
Umsatzsteuervorauszahlungen
Umsatzsteuer nach § 13b UStG 19%
Umsatzsteuer laufendes Jahr
Umsatzsteuer Vorjahr

davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr EUR 14.447,01
(EUR 5.204,09)

Abziehbare Vorsteuer 7%

Abziehbare Vorsteuer 19%

Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 19%
Erhaltene Anzahlungen 19% USt
Verbindl. aus Lieferungen u. Leistungen
Sonstige Verbindlichkeiten
Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer
Umsatzsteuer 19%
Umsatzsteuervorauszahlungen
Umsatzsteuer nach § 13b UStG 19%
Umsatzsteuer laufendes Jahr
Umsatzsteuer Vorjahr

Summe Passiva

EUR

2.561,43
12.667.00

3.410,00
2.000.00

35,00-
2.549,92-
216,87-
6.714,82
1.094,19
3.320,40
1.259,20
7.867,39
5.282,39-
216,87
1.725,24
—333.08

Geschaéftsjahr

EUR

25.000,00

12.500,00-

15.228,43

5.410,00

14.447,01

47.585,44

Blatt 5

Vorjahr
EUR

25.000,00

12.500,00-

1.092,71
0,00

50,00
1.000,00

11,06-

472,98-
0,00
3.750,00
184,45
0,00
671,13
1.140,00

322,88-
0,00
265,43
0,00

19.846,80



KONTENNACHWEIS zur G.u.V. vom 01.01.2017 bis 31.12.2017
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Konto

4000
4001
4010
4400
4401
5001
5900
5906

6020
6036

6110
6120

6335
6420
6430
6600
6650
6660
6800
6805
6810
6815
6821
6825
6827
6830
6850
6855

7765

Bezeichnung

Rohergebnis

Spenden

Migranet

Sonstige Zuwendungen

Erlése integreat 19 % USt
Erlése Sonstige 19 % USt
Migranet

Fremdleistungen
Fremdleistungen 19% Vorsteuer

Loéhne und Gehilter
Gehélter
Pauschale Steuern Minijobber

soziale Abgaben und
Aufwendungen fiir
Altersversorgung und

fiir Unterstiitzung

Gesetzliche Sozialaufwendungen
Beitrdge zur Berufsgenossenschaft

sonstige betriebliche
Aufwendungen

Instandhaltung betrieblicher Rdume
Beitrage

Sonstige Abgaben
Offentlichkeitsarbeit

Reisekosten Arbeitnehmer

Reisekosten AN Ubernachtungsaufwand

Porto

Telefon

Telefax und Internetkosten
Birobedarf

Fortbildungskosten

Rechts- und Beratungskosten
Abschluss- und Prifungskosten
Buchfiihrungskosten

Sonstiger Betriebsbedarf
Nebenkosten des Geldverkehrs

Jahresiiberschuss
Jahresiiberschuss

Einstellungen in
Gewinnriicklagen

in die gesetzliche Riicklage
Einstellungen gesetzliche Riicklage

EUR

1.845,19
63.957,73
12.000,00
26.506,66
11.935,74
19.667,61-

9.899,95-

3.218.70-

44.276,44-

4.987,51-
79.85-

972,83
130,00-
0,00
4.670,02-
5.409,92-
444,47-
71,20-
465,54-
55,94-
3.473,91-
335,71-
0,00
2.001,00-
1.180,00-
728,69-

Geschéftsjahr

EUR

83.459,06

44.303,44-

5.067,36-

19.952,54-

14.135,72

14.135,72-

Blatt 6

Vorjahr
EUR

0,00
22.947,08
4.800,00
2.250,00
0,00
9.229,39-
0,00
1.710,35-

12.739,32-
0,00

1.427,04-
50,00-

0,00
0,00
150,00-
0,00
1.329,32-
0,00
10,49-
0,00
0,00
609,64-
0,00
639,40-
1.000,00-
0,00
0,00
9,42-

1.092,71

1.092,71-
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Anhang zum Jahresabschluss zum 31 .12.2017

Aligemeine Angaben

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 der Tur an Tir - Digital Factory gGmbH wurde auf der
Grundlage der Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuchs aufgestellt.

Ergénzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzs zu beachten.

Nach den in § 267 HGB angegebenen GroRenklassen ist die Gesellschaft eine kleinste
Kapitalgesellschaft.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Forderungen wurden unter Berlicksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die sonstigen Riickstellungen wurden fiir alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet.
Dabei wurden alle erkennbaren Risiken beriicksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Rickzahlungsbetrag angesetzt.
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Erganzende Angaben zum Jahresabschluss

Rechtliche Verhéltnisse

Firma

Rechtsform

Sitz

Anschrift

Griindung

Eintragung ins Handelsregister

Gegenstand des Unternehmens

Tur an Tir - Digital Factory gemeinniitzige GmbH
gemeinnitzige GmbH

Augsburg
WertachstralBe 23
86153 Augsburg

22. Juni 2016
Amtsgericht Augsburg HRB 30759

Gegenstand des Unternehmens ist die Anbahnung
und Durchfiihrung von Projekten auf digitaler Basis,
die die Integration von Menschen mit Migrations-
oder Flichtlingshintergrund in die Gesellschaft und in
den Arbeitsmarkt fordern sollen

Der Unternehmensgegenstand wird insbesondere

durch folgende MaRnahmen verwirklicht:

a. Durchfiihrung von Projekten, die die Integration
selbst, die Bereitschaft zur Integration, den
interkulturellen Informationsaustausch oder das
Zusammenleben von Menschen mit Flucht- oder
Migrationshintergrund  unter  Einbezug von
digitalen Lésungen verbessern;

b. Durchfihrung von Projekten, die Beratung,
Qualifizierung und Informationsbereitstellung fiir
Menschen mit Migrations- oder Fluchthintergrund
unter Einbezug von digitalen L&sungen
unterstitzen;

c. Erarbeitung digitaler Lésungen, die die Arbeit und
Organisation im offentlichen und sozialen Sektor
verbessern.

Die Gesellschaft verfolgt ausschlieBlich und
unmittelbar gemeinniitzige Zwecke im Sinne des
Abschnitts  ,Steuerbeglinstigte =~ Zwecke”  der
Abgabenordnung. Sie ist selbstlos tatig und verfolgt
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

Die Gesellschaft ist in dem vorgenannten Rahmen zu
allen Geschéaften und MaBnahmen berechtigt, die
dem Gegenstand des Unternehmens dienen.
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Geschaftsjahr Kalenderjahr
Dauer der Gesellschaft unbestimmt
Geschéftsflihrer Daniel Kehne, Augsburg
Fritjof Knier, Augsburg

Die Geschéftsfiihrer sind nur gemeinschaftlich zur
Geschaftsfiihrung befugt.

Gesellschafter Tir an Tir - miteinander wohnen und leben — e.V.,
Augsburg
Prof. Dr. Helmut Krcmar, Kranzberg
Dr. Manuel Wiesche, Miinchen
Maximilian Schreieck, Miinchen
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Wirtschaftliche Verhaltnisse

Die Gesellschaft schloss das Geschéftsjahr 2017 mit einem positiven Ergebnis in Héhe von
14.135,72 € ab.

Am Bilanzstichtag waren im Unternehmen 5 Teilzeitkrafte beschéftigt.

Steuerrechtliche Verhéltnisse

Die Kérperschaft unterhalt keinen steuerpflichtigen wirtschaftlichen Geschaftsbetrieb. Sie ist
nach §5(1) Ziff. 9 KStG von der Kérperschaftsteuer befreit, weil sie ausschlieBlich und
unmittelbar gemeinniitzigen Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. AO dient.

Die Kérperschaft fordert folgende gemeinniitzige Zwecke:

Internationale Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des
Vélkerverstiandigungsgedankens, Hilfe fiir politisch, rassisch oder religiés Verfolgte, fir
Flichtlinge, Vertriebene

(852 Abs. 2 Satz 1 Nr.(n) 13, 101 AO)

Die Kérperschaft ist berechtigt, fiir Spenden, die ihr zur Verwendung fiir diese Zwecke
zugewendet werden, Zuwendungsbestétigungen auszustellen.

Dariiber erging am 22.01.2018 vom Finanzamt Augsburg-Stadt ein Bescheid.
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Versicherung gem. HGB

Die Geschéftsfiihrer der Tir an Tir - Digital Factory gemeinniitzige GmbH, Augsburg,
versichern durch nachstehende Unterschrift, die einschlégigen Bestimmungen der Paragrafen
238 ff. des Handelsgesetzbuches beachtet zu haben.

Insbesondere wird versichert, dass keinerlei Rechtsstreitigkeiten und Auseinandersetzungen
bestehen, die bei der Beurteilung der wirtschaftlichen Lage der Firma von Bedeutung sind,

ferner sich keinerlei Vorgdnge von besonderer Bedeutung nach dem Schluss des
Geschaftsjahrs ergeben haben.

Augsburg, 7. Dezember 2018

..........................................................................................................................................

Daniel Kehne Fritjof Knier
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Beschlussf ng zur Bilanz

» der von den Geschéftsfiihrern aufgestellte Jahresabschluss wird festgestellt und genehmigt
* den Geschéftsfiihrern wird fiir das Geschéftsjahr 2017 Entlastung erteilt

e das Jahresergebnis in Hohe von € 14.135,72 wird in die Freie Riicklage eingestellt.

Augsburg, 07.12.2018
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Bescheinigung

Ich habe auftragsgemaR den vorstehenden Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang - der Firma Tiir an Tiir - Digital Factory gGmbH, Augsburg
fir das Geschéftsjahr vom 01.01.2017 bis 31.12.2017 unter Beachtung der deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften erstellt. Grundlage fiir die Erstellung waren die mir vorgelegten
Belege, Biicher und Bestandsverzeichnisse, die ich auftragsgemaR nicht gepriift habe, sowie die
mir erteilten Auskiinfte. Die Buchfiihrung sowie die Aufstellung des Inventars und des
Jahresabschlusses nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der
Verantwortung des gesetzlichen Vertreters der Gesellschaft.

Ich habe meinen Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer
zu den Grundsétzen fir die Erstellung von JahresabschliiRssen durchgefiihrt. Dieser umfasst
die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf
Grundlage der Buchfiihrung und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Augsburg, im Dezember 2018

Evelyn Zuber
Steuerberaterin
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